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Der Veranstaltungskalender wird auf unserer 
Homepage www.st.ruprecht.at laufend aktualisiert  

 Informatives 

 Veranstaltungen 
September bis April: Jeden Freitag ab 19:00 Uhr kaltes und warmes Heurigenbuffet und jeden Samstag, köstliche 
Erdäpfelwurst im Marktheurigen Strobl 

Telefon: 03178/2977 
E-Mail: buecherei@st.ruprecht.at 

Home: www.buecherei.st.ruprecht.at 
Buchbestand abfragen: http://opac.st/oebruprecht/ 

 

Öffnungszeiten : 
Mittwoch von 15.00 bis 18.00 Uhr 
Freitag von 16.30 bis  19.00 Uhr 
Sonntag von 09.00 bis 11.30 Uhr 

 

Einladung  
zur  

„Kinderlesung und Büchereikaffee“. 
 

Im Rahmen der Aktion  
„Treffpunkt Bibliothek“ 

veranstalten wir dieses Jahr einen 
Kindernachmittag mit Lesung, Spielen, 

einem Büchereikaffee und Bücherflohmarkt. 
 

Wann:    Freitag, 24. Oktober 2008 
     Beginn:      17.oo Uhr 

Wo:          Bücherei St. Ruprecht/Raab 
 

Wir freuen uns schon auf euer Kommen 

Das Bücherei – Team 

Oktober 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Di. 14.10. 19:30 Caritas 
Infoabend zum Thema        
Demenz 

Sitzungssaal der Gemeinde                   
St. Ruprecht 

November 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Di. 04.11. 19:30 
Interessensgemeinschaft Kulturkino 
Weiz Blue Moon Kunsthaus Weiz 

Fr. 07.11.  19:00 GH Strobl 
Junkerpräsentation +                 
Heurigenbuffet GH Strobl 

Sa. 15.11. 20:00 SC-Raiffeisen Sportlerball GH Ochensberger 
Sa. 22.11. 20:00 Chiara Kathreinstanz Gemeindezentrum Unterfladnitz 
Fr. 28.11. ab 15:00 SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 
Sa. 29.11. ganztägig SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 
Sa. 29.11. 08:00-16:00 Dorfentwicklungsverein St.Ruprecht Adventmarkt Hauptplatz St. Ruprecht 
So. 30.11. ganztägig SC-Raiffeisen Nikoloturnier VS-Halle 

Dezember 
Tag Datum Uhrzeit Veranstalter Art Ort 

Mi. 03.12. 19:30 
Interessensgemeinschaft Kulturkino 
Weiz Crossing the bridge Kunsthaus Weiz 

Fr. 05.12. 15:00 Freiwillige Feuerwehr Nikolausmarkt Hauptplatz St. Ruprecht/Raab 
Sa. 13.12. 08:00-16:00 Dorfentwicklungsverein St.Ruprecht Adventmarkt Hauptplatz St. Ruprecht 
So. 14.12. 08:00-12:00 Dorfentwicklungsverein St.Ruprecht Adventmarkt Hauptplatz St. Ruprecht 
So. 28.12. 10:00 Chiara Frisch u. Gsund-Spieletag Gemeindezentrum Unterfladnitz 
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Der Bürgermeister 

Liebe St. Ruprechterinnen und  
St. Ruprechter! 

Die Nationalratswahlen 2008 sind geschlagen und man merkte bei nur etwas mehr 
als 70 % Wahlbeteiligung die Politverdrossenheit. Dies war verständlich, wenn man 
die Streitereien der letzten Monate in Wien verfolgt hat und wir bereits knapp  
2 Jahre nach den letzten Nationalratswahlen 2006 wieder zur Urne schreiten  
mussten. 

Viel Diskussion gab es um den „Gratiskindergarten“. Nachdem Landeshauptmann-Stellvertreter Hermann 
Schützenhöfer im vorigen Jahr mit seinem Antrag, allen 3 – 6jährigen Kindern den Gratisbesuch in den  
steirischen Kindergärten zu ermöglichen, gescheitert war, und einen 3jährigen Modellversuch in  
3 Kleinregionen startete, haben nun alle Parteien im Stmk. Landtag reagiert und es konnte ein  
einstimmiger Beschluss für den Gratis-Kindergarten herbeigeführt werden. 
Daher ist seit September dieses Jahres für Eltern in der Steiermark die Betreuung ihrer Kinder im Alter 
vom vollendeten 3. Lebensjahr bis zum Eintritt der Schulpflicht kostenlos. Dies gilt sowohl für den von uns 
bereits 2 Jahre lang geführten Sommerkindergarten, als auch für einen Ganztagsbetrieb.  
Durch eine Umfrage der Kindergartengemeinschaft soll ermittelt werden, ob genügend Interesse für einen  
Ganztagsbesuch besteht.  
Sollte dies der Fall sein, dann wäre zu überlegen, ob die Erhalter, die Gemeinden St. Ruprecht a.d.Raab 
und Unterfladnitz, für 2009 nicht eine der 4 bestehenden Halbtagsgruppen als Ganztagsgruppe anbieten  
sollten. Derzeit werden 87 Kinder in 4 Gruppen, davon eine Alterserweiterte Gruppe (Kinder zwischen  
18 Monate und 3 Jahre) betreut. 
 

Außerdem wurde die Nachmittagsbetreuung für Schulkinder ausgeweitet. 22 Kinder werden von  
2 Betreuerinnen in der Volksschule zwischen 11.30 und nun 17.30 Uhr beaufsichtigt. Damit hoffen wir, die 
Sorgen von berufstätigen Eltern, ihre Kinder in der Freizeit oft unbeaufsichtigt zu wissen, zu mindern. 
 

Für die Hauptschüler wurde mit der Sanierung des Gebäudes, Kosten von ca. € 2,5 Millionen, in den  
Ferien begonnen und sollte diese in 2 Jahren fertig gestellt sein. 
Sie sehen, die Zukunft unserer Jüngsten ist auch uns Gemeindeverantwortlichen 
ein großes Anliegen. 

Trotzdem danke ich allen, die von ihrem Recht der Mitbestimmung bei der Wahl Gebrauch gemacht und 
eine gültige Stimme abgegeben haben. Die NRW-Ergebnisse unserer Gemeinde auf Seite 4. 
Die Koalitionsverhandlungen sind im Gang und wir hoffen, dass der neuen Regierung eine längere  
Bestandsperiode für ihre Arbeit zum Wohle alle Bürgerinnen und Bürger Österreichs, beschieden sein 
wird. 

Wir wünschen ihm und seinem 13-köpfigen Team viel Freude 
im neuen Gebäude in der Gemeinde St. Ruprecht a.d.Raab 
sowie großen geschäftlichen Erfolg. 

Wirtschaftlich möchte ich erwähnen, dass unsere Gemeinde an  
Finanzkraft gemessen an ausgezeichneter 9. Stelle von  
54 Gemeinden des Bezirkes Weiz rangiert.  
Um diese Platzierung zu halten oder noch zu verbessern, sind wir um 
Betriebsansiedlungen bemüht.  
Darum war es für mich eine große Freude, gemeinsam mit  
Vize-Bürgermeister Dir. Johann Wiedner und Amtsleiter Johann  
Kovacic, der Eröffnung der Fa. Messtechnik Schaller GbmH am 
8.8.2008 in Fünfing beizuwohnen. Firmenchef Max Schaller  
präsentierte den Ehrengästen die Geschichte seiner Firma und stellte 
seine Produkte in einem kurzem, aber sehr informativen Überblick vor 
(siehe Firmenportrait auf Seite 13).  
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 Firmenportrait/Anzeige 

Erland Lux 
Automatisierungstechnik 
Visualisierungstechnik 
   www.visu-lux.com 

8181 St. Ruprecht/R, Untere Hauptstr. 22 

Seit dem Sommer dieses Jahres hat die Firma Erland Lux Visualisierungstechnik ihren Standort vom  
Gewerbepark in Pischelsdorf in die Untere Hauptstraße nach St. Ruprecht verlegt. 
Die Firma Erland Lux Visualisierungstechnik wurde 1996 ursprünglich als Teilbereich des ehemaligen  
Mühlenbauunternehmens Müllner und Lux KG in Burgau gegründet. Sie beschäftigt sich vorrangig mit  
Automatisierungen und Visualisierungen von getreideverarbeitenden Industriebetrieben. Indem ihr mehr als  
85 Jahre generationenübergreifende Erfahrung in der Müllerei als Basis zur Verfügung stehen, übernimmt sie  
immer wieder eine Vorreiterrolle in neuen Entwicklungen in diesem Spezialgebiet der Automatisierungsbranche.  
So wurde in den letzten Jahren neben der Erschaffung der Visualisierungstechnik  - d.h. die bildliche  
Darstellung der Getreidemühle auf einem Computer, von dem aus die gesamte Überwachung und Steuerung  
der Mehlproduktion erfolgt- auch ein Chargenrückverfolgungsprogramm entwickelt, mit dessen Hilfe eine  
lückenlose Rückverfolgung vom fertigen Getreideendprodukt bis hin zum getreideproduzierenden Landwirt  
möglich wurde. Hauptsächlich liefert die Firma Erland Lux das Know-how,  die Software, Schaltpläne und  
Projektierung sowohl für den Neubau von Öl- und Getreidemühlen, Lagerhäusern und Mischfutterwerken als  
auch für den Umbau von bestehenden Betrieben in ganz Mitteleuropa. Die Fertigung der Schaltanlage sowie  
der Mühlenbau an sich werden großteils von renommierten Elektro- und Mühlenbauunternehmen der  
Umgebung durchgeführt, mit denen eine rege Zusammenarbeit besteht. 

Wir suchen für unser Team einen Elektrotechniker für Planung und Inbetriebnahme von 
elektrischen Anlagen in St. Ruprecht. Bewerbung unter 0664-1813582. 
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 Kleinanzeigen 

 

Meditation und Körperwahrnehmung 
 

An jeweils 10 Abenden 
Immer Dienstags 

 
Beginn: 25. November 2008 um 20:00 Uhr in 

der RAIBA St. Ruprecht an der Raab. 
 

Anmeldung bitte bei Frau Herta  Gremsl 
03178/2395 

 
Die Teilnahme ist kostenlos!! 

 

Herr Franz Hasenhütl, unabhängiger  
Versicherungsmakler, bietet kostenlose  
Beratung für alle Versicherungsange-
legenheiten (Vertrag und Schaden) von  
Versicherern, die auf dem  
Österreichischen Markt tätig sind.  
Ort: Gemeindeamt St. Ruprecht  
Zeit: jeden ersten Donnerstag im  Monat 
von 16-18 Uhr . Voranmeldung im  
Gemeindeamt erbeten.  
(Tel. 03178/ 22 18) 

 

Kostenlose Beratung in  
Versicherungsangelegenheiten 

�  GEMEINDECHRONIK   � 
Die Geschichte unseres Marktes auf 420 Seiten von Dr. Robert F. Hausmann reich bebildert  - Preis: € 25,44 

Erhältlich im Gemeindeamt und im Papierfachgeschäft Waltraud Rosenberger 
 

Die Geschenksidee! 

 

Bauberatung! 
 

An jedem 2. Donnerstag im  
Monat von 16 bis 18 Uhr  
haben unsere Bürger die 
Möglichkeit, sich über  
bau- und raumordnungsrecht-
liche Belange zu informieren.  
 
Dabei werden sowohl der 
Bausachverständige der  
Gemeinde, Herr Arch. DI 
Sperl, als auch der  
Raumplaner, Herr Arch.  
DI Werner für Fragen gratis 
zur Verfügung stehen.  

 

Rechtsberatung 
 

Herr RA Mag.  
Dr. Hannes  
Hausbauer bietet  
jeweils am letzten 
Donnerstag im Monat 
im  
Gemeindeamt in der 
Zeit von 16 – 18 Uhr 
eine kostenlose  
Rechtsberatung an.  
Voranmeldungen bitte 
im hiesigen  
Gemeindeamt  
(Tel. 2218-13). 

 

Dieses Gemeinderundschreiben (in 
Farbe im pdf-Format) finden Sie  
zusammen mit vielen anderen  

Informationen auch im Internet unter:      
 www.ruprecht.at  

(Bürgerservice—
Gemeindepublikationen) 

 

Gesund und aktiv durch Bewegung  
mit Musik 

 
                         Für Menschen ab 50. 

 
                        Mit Ursula Sluschny 

 
Jeden Donnerstag, von 14:30—16:30 Uhr 

 
Im Turnsaal des Kindergartens  

St. Ruprecht an der Raab 
 

Jede/r ist herzlich willkommen! 

Jeden Samstag, von 07:00 - 11:00 Uhr  
 

Bauernmarkt  
am St. Ruprechter Hauptplatz. 

 

Bäuerliche Spezialitäten: Fleischwaren von Fam. 
Rupp und Fam. Streilhofer, Brot und Backwaren von 

Fam. Bloder, Gemüse von Fam. Hahn und echtes  
steirisches Kernöl von Fam. Strobl. 

Mag. Dr. Hannes Hausbauer 
Rechtsanwalt mit Notariatsprüfung 
Kanzleisitz: 8200 Gleisdorf 
                       Grazer Straße 2 
Telefon-Nr.: 03112 / 51 801 
Telefax-Nr.: 03112 / 51 801-4 
Besprechungsbüro: 8212 Pischelsdorf 
                                        Hartberger Straße 331 
Telefon-Nr.: 03113 / 51 88 
Telefax-Nr.: 03113 / 51 88-15 

Tätigkeitsschwerpunkte:  
 
Errichtung von Kauf-, Übergabs- und  
Schenkungsverträgen sowie Verträgen aller Art,  
Durchführung von Verlassenschaftsverfahren,  
Testamentserrichtung, Rechtsvertretung in  
sonstigen Rechtsangelegenheiten  
(Immobilienrecht, Schadenersatzrecht,  
Ehe- und Familienrecht, etc.). 
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Der Bürgermeister 

 Die letzten Gemeinderatsbeschlüsse 

Ebenfalls eröffnete Ing. Erland Lux im September 2008 sein Büro in der Unteren  
Hauptstraße 22.  
Eine Beschreibung seiner Tätigkeit finden sie auf Seite 23.  
Wir wünschen Herrn Ing. Lux und seinen drei Technikern viel Erfolg und gratulieren ihm und  
seiner Gattin, Frau Dr. Ingrid Lux (der Tochter von Josef u. Hilde Loder, Oberdorf), zum baldigen  
Familienzuwachs. 

Der Bürgermeister  
 
 

Pregartner Herbert 

Wir sind auch sehr bestrebt, den Wohnbau in unserer Gemeinde zu forcieren, so bestehen bereits Pläne 
der Situierung von 11 Wohnhäusern durch die Fa. Kohlbacher am Fünfinger-Ring.  
Ebenso wurde ein Nachbargrundstück durch die Rottenmanner Siedlungsgenossenschaft erworben und 
soll die Planung für 12 – 14 Mietkaufwohnungen in Kürze erfolgen. Nähere Auskünfte im Gemeindeamt. 
 

Ich wünsche Ihnen schöne Herbsttage und bin für Ihre Anliegen fast jederzeit  
erreichbar. 

Leasingvertrag und Baurecht für die HS-Sanierung 
 

Für die Finanzierung der anstehenden Sanierungsmaßnahmen bei der Hauptschule wurden entsprechende 
Leasingangebote eingeholt und von einem Unternehmensberater miteinander verglichen.  
Dem Vergabevorschlag dieser Beraterfirma entsprechend wurde daher beschlossen, mit der Raiffeisenleasing 
GmbH als Bestbieter diesen Leasingvertrag abzuschließen. 
 

Weiters wurde beschlossen, das bestehende Baurecht der Raiffeisenleasing GmbH auf dem Grundstück Nr. 
337/3 (Klassentrakt) auch auf das restliche Hauptschulgrundstück 334/3 (Turnsaaltrakt) und somit auf das  
gesamte Hauptschulgrundstück auszudehnen. 

Hauptschuldach-Sanierung u. Verpachtung 
 

Die Nahwärme Ges.n.b.R. hat der Gemeinde angeboten, über die Firma Matzer Andreas, das Hauptschuldach 
zu sehr geringen Kosten zu sanieren, wenn sie dafür die Möglichkeit erhält, auf dem HS-Dach Solarkollektoren 
zu montieren. 
Da diese Maßnahme sehr gut in den Rahmen des Gesamtsanierungsprogramms für die Hauptschule passt, 
hat unser Gemeinderat dieses Angebot der Firma Nahwärme Ges.n.b.R. angenommen. 
 

Für das Vorhaben der Nahwärme Ges.n.b.R., Solarkollektoren auf dem Dach der Hauptschule aufzustellen, 
wurde ein entsprechender Pachtvertrag über 25 Jahre mit einem Pachtzins von € 240,-/Jahr abgeschlossen. 

Wegvermessung Mühlgasse 
 

Der kurze Verbindungsweg zwischen der Mühlgasse im Bereich des Wirtschaftsgebäudes Spitzer und der 
nördlichen Ausfahrt auf die Obere Hauptstraße wurde dem jetzigen Naturstand entsprechend neu vermessen. 
Der Gemeinderat hat beschlossen, diese Wegvermessung im Grundbuch durchführen zu lassen. 

Änderung der ROG-Novelle 
 

Da seitens der steirischen Gemeinden eine immer stärker werdende „Bevormundung“ in  
raumordnungspolitischen Fragen durch die entsprechende Fachabteilung des Landes verspürt wird, hat die 
Marktgemeinde Jagerberg eine Gemeindeinitiative zur Änderung des Stmk. Raumordnungsgesetzes 1974 
bzw. der beabsichtigten Raumordnungsgesetznovelle 2008 gestartet, um die verfassungsrechtlich  
gewährleistete Gemeindeautonomie zu gewährleisten.  
Neben vielen anderen Gemeinden hat sich daher auch unser Gemeinderat dieser Gemeindeinitiative durch 
einen gleichlautenden Gemeinderatsbeschluss angeschlossen. 
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 Gratulationen 

Herr und Frau Maninger 
Goldene Hochzeit 

Schwarz Maria Theresia 
80 Jahre 

Die Marktgemeinde St. Ruprecht/Raab  
gratuliert den  

Jubilaren nochmals  
recht herzlich! 

 Gesamtergebnis der NRW 2008 

Sommerbauer Peter 
85 Jahre 

Pendl Anna Rosa 
85 Jahre 

Schlemmer Rupert 
80 Jahre 

Hasenhütl Maria 
85 Jahre 

Neffe Theresia Antonia 
80 Jahre 

Achtung! Redaktionsschluss  
für die Ausgabe 4/2008 der  

St. Ruprechter Gemeindenachrichten 
 ist am 1. Dezember 2008! St.Ruprechter  
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Heimspiele Oktober  
 

Samstag,11.10.2008, 13.00 Uhr: U13  gegen Krottendorf 
Samstag,11.10.2008, 15.00 Uhr: Herren gegen Kapfenstein 
Samstag, 25.10.2008,15.00 Uhr: Herren gegen Jagerberg 

Der Vorstand des SC Raiffeisen bedankt sich bei allen Sponsoren und Mitgliedern für Ihre Unterstützung! 

 Sport/Vereine 

Die ÖVP-Ortsparteileitung bedankt sich bei allen Wählerinnen und Wählern, die bei der  
Nationalratswahl am 28. September 2008 der ÖVP ihre Stimme gegeben haben. 

 

Der Ortsparteiobmann Johann Wiedner eh. 

Das SVÖ Championat 2008 ist gelaufen. 
 
Am 20. und 21. September 2008 war unsere OG 135 Fladnitz / St. Ruprecht Austragungsort des  
diesjährigen SVÖ Championats. Wir möchten uns bei den 23 Startern recht herzlich bedanken, welche  
weder Kosten noch lange Anreisewege gescheut haben, um bei uns  starten zu können. Das SVÖ  
Championat (Schäferhunde Verein Österreich) wird einmal jährlich für die besten Hundeführer aus den 
SVÖ Ortsgruppen veranstaltet. Wir möchten den Gemeinden Unterfladnitz und St. Ruprecht für die  
umfangreiche Unterstützung, die so eine Veranstaltung mit sich zieht, danken. Da man bei so einer  
Großveranstaltung viel Fährtengelände benötigt, möchten wir uns bei den jeweiligen Grundbesitzern und 
bei der zuständigen Jägerschaft bedanken. Große Unterstützung wurde uns von der Pizzeria Azzurro 
(Fam. Kleinhappl) durch die Bereitstellung des Parkplatz zu teil. Weitere Informationen und Bilder sind auf 
unserer Homepage: www.hundesportzentrum.at.tt nachzulesen. 
 
Die ersten 3 Ränge in der Leistungsstufe ÖPO II 

v.l.: Karl Koller, Ernst Hangler, Peter Struger 

Liebe Hundebesitzer/innen 
In diesem Sinne: 
 
 
Die Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab möchte daran erinnern, dass jeder 
Hund im Gemeindegebiet in der Gemeinde  gemeldet werden muss. 
Die Hundesteuer beträgt € 15,- und wird einmal jährlich vorgeschrieben. 
 

Samstag, 15.11.2008 Sportlerball im 
Gartenhotel Ochensberger mit “Styria Consort“ 

 
Freitag 28.11. - Samstag 29.11.- Sonntag 30.11.08 

Nachwuchsturnier VS-Halle 
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Auf etwas andere Art feierte die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab ihr 110-jähriges Jubiläum. 
Wenn das Wetter mitspielte - was leider nicht immer der Fall war - waren die zum Großteil auf sehr hohem  
künstlerischem Niveau stehenden Veranstaltungen auch sehr gut besucht. In Folge ein kurzer Überblick über die  
Eigenveranstaltungen der Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab: 
   

Fotoausstellung 8181   Raiffeisen-Playback-Show 

 

  

 
Gerhard Steinwender zeigte eine  
beeindruckende Bilderserie über 

St. Ruprecht/Raab. 

  Mit viel Begeisterung zeigten die Teilnehmer eine 
tolle Show! Als Belohnung gab es für die Sieger 

je eine Pizza-Party. 
Al & the Firecats   Klaus Gesing Live 

 

  

 
Unter keinem guten Wetter-Stern stand das 

Konzert von Al & the Firecats. 
Diejenigen, die trotz des Regens gekommen 
sind, erlebten einen tollen Abend mit allen  

Ohrwürmern von Cat Stevens. 

  Nach Auftritten in Mailand, Philadelphia, New  
York, Paris und Wien gastierte Klaus Gesing Solo 

im Park von St. Ruprecht/Raab. 
Wer dieses Konzert nicht gehört/gesehen hat, hat 

etwas versäumt. 
Open Air Kino   Schulstarkonzert mit „Outbreak“ 

 

  

 
Bei der Vorstellung von „Das Leben des Brian“ 

gab es ein volles Haus, der Film „Die  
Herbstzeitlosen“ musste wegen des  

Schlechtwetters in das Gemeindezentrum  
Unterfladnitz verlegt werden. 

  Für die Jugendlichen gab es ein Konzert mit der 
Newcomer-Band Outbreak im Stadl des  

Wollsdorferhofes. 

      

 Sport/Vereine 
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 Amtlicher Teil 

75. Geburtstag unseres Alt-Bgm  
 Ökonomierat Ludwig Bloder 

Der Bürgermeister a.D. Ökonomierat Ludwig Bloder feierte bei bester  
Gesundheit seinen 75. Geburtstag im Kreise seiner Angehörigen. 
Beim Frühschoppen am Sonntag, dem 03. August 2008 gratulierten ihm die 
Vertreter der ÖVP-Parteileitung und überreichten ihm ein Geschenk. 
Tags darauf schlossen sich den Gratulationen die Vertreter der  
Marktgemeinde St. Ruprecht an der Raab, der Seniorenbund sowie die  
Leiter der Raiffeisenbank St. Ruprecht an der Raab, an. 
Sie wünschten ihm alles Gute und weiterhin viel Gesundheit! 

Anton Kohlfürst - ein rüstiger Pensionist 
Am 31.07.2008 ging unser langjähriger Mitarbeiter Anton Kohlfürst 
in Pension. 
Er trat am 16.03.1992 seinen Dienst in der Marktgemeinde  
St. Ruprecht an der Raab an und wirkte bis zu seiner  
Pensionierung über 16 Jahre ununterbrochen zu unserer vollsten 
Zufriedenheit. 
Seine Aufgaben umfassten sämtliche Tätigkeiten im  
kommunalen Bereich, in den Sommermonaten wurde er  
überwiegend als Bademeister eingesetzt. 
In einer kleinen Feierstunde am 27.08.2008 würdigte  
Bürgermeister Pregartner Herbert die Verdienste von Anton  
Kohlfürst, bedankte sich im Namen der Marktgemeinde  
St. Ruprecht an der Raab sowie im Namen sämtlicher  
Bediensteter für die gute Zusammenarbeit. Er überreichte ihm ein 
Präsent und wünschte ihm alles Gute für die Zukunft, in der  
Hoffnung, dass alle seine Erwartungen an den neuen  
Lebensabschnitt in Erfüllung gehen mögen. 

Heizkostenzuschuss Winter 2008/2009 des Landes Steiermark 
 
Da die Heizkosten massiv ansteigen, gewährt die Steiermärkische Landesregierung auch heuer wieder  
einen einmaligen Heizkostenzuschuss in der Höhe von € 150,- für Ölheizungen und € 70,- für Heizungen 
mit sonstigen Brennstoffen. 
Der Heizkostenzuschuss kann heuer wieder zwischen 1. Oktober und 19. Dezember 2008 in der Gemeinde 
beantragt werden. 
Personen, die einen Anspruch auf die Wohnbeihilfe neu haben, können wiederum keinen Antrag auf  
Heizkostenzuschuss stellen, da die Wohnbeihilfe neu auch Betriebskosten umfasst. 
Die Einkommensgrenzen gelten diesmal auch für jene Personen, die von der Rezeptgebühr befreit sind. 
  

Voraussetzungen: 
Das anrechenbare monatliche Haushaltseinkommen darf nicht überschritten werden. 
Dieses beträgt für: 
�� 1-Personen-Haushalte € 901,50 
�� Ehepaare oder Haushaltsgemeinschaften € 1.351,50 
�� Alleinerzieherinnen bzw. Alleinerzieher € 817,- 
�� Jedes Kind, das im Haushalt lebt und für das Familienbeihilfe  
 bezogen wird € 259,- 
 
Erforderliche Unterlagen: 
Einkommensnachweis aller im Haushalt lebenden Personen! 
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Amtlicher Teil 
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 Sport/Vereine 

Schulstart mit Raiffeisen 
 

Die Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab unterstützt seit  
Jahrzehnten die Schulen in ihrem Einzugsbereich.  
Schon Tradition hat die Aktion Schulstart für alle Taferlklassler. 
Gab es in früheren Zeiten Schultüten, gibt es seit ein paar Jahren 
einen Sumsi-Rucksack mit pädagogisch wertvollem Inhalt. GL 
Wolfgang Neffe und Prok. Reinhold Schwarz besuchten die  
Volksschule St. Ruprecht und überreichten jeder neuen Schülerin 
und jedem Schüler einen Sumsi-Rucksack.  

Drei Meistertitel mit neuen Dressen! 
 

Gleich drei Steirische Meistertitel konnten die Gebrüder Schaberreiter 
für den FC-Donald mit den neuen Dressen einfahren. 
Karl Schaberreiter wurde Cross-Country-Meister in der Sportklasse, 
Thomas Schaberreiter gewann in der Elite-Klasse den Cross  
Country-Bewerb und zwei Wochen danach auch den  
Marathon-Bewerb. 

Friedensgrotte St. Ruprecht/Raab 
 

Die von Hans Pendl gestaltete Friedensgrotte hat sich neben der 
Pfarrkirche zu einem der beliebtesten Ausflugsziele in  
St. Ruprecht/Raab etabliert. Wie man aus den Eintragungen im 
aufgelegten Buch ersehen kann, kommen die Besucher aus vielen 
Ländern Europas. Kürzlich durfte Hans Pendl die Idee und die 
Entstehung der Friedensgrotte Mimi Teller aus Los Angeles (USA) 
erklären. Sie war sehr beeindruckt von diesem religiösen Kleinod 
und wie die Friedensgrotte entstanden ist. 

 

Kunst im Park 

 

  

 
35 Künstler aus und um St. Ruprecht/Raab präsentierten ihre Arbeiten. 

Von Keramik- bis Holz- und Metallskulpturen, über Aquarellen bis zu Ölbildern und Schmuck reichte das 
umfangreiche Angebot. 
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 Sport/Vereine 

Gespannfahren in St. Ruprecht/Raab 
 

Herrlichen Pferdesport auf höchstem Niveau gab es bei den Staatsmeisterschaften im Gespannfahren in 
St. Ruprecht/Raab. Rainer Pointl (1.) und Albert Pointl (3.) aus Oberösterreich (sie erreichten bisher je 
zwei Weltmeistertitel)  und Gerald Rössler (2.) aus dem Burgenland  fuhren in die Medaillenränge.  
Lokalmatador und Organisator Fritz Stenitzer konnte mit den Klassefahrern mithalten und belegte als  
bester Steirer Rang 4.  
In den restlichen Klassen gab es für den veranstaltenden Verein FC-Donald hervorragende Ergebnisse: 
Andrea Leopold gewann ihre Klasse, Christian Ziesler fuhr auf Rang 2, Fritz Szumer und Friedrich Schöck 
wurden Dritte.  
 

Fotos: 
1. Fritz Stenitzer konnte mithalten und verfehlte nur knapp das Stockerl. 
2. Doppelweltmeister Rainer Pointl (OÖ) gewann auch in St. Ruprecht/Raab. 

Theater im Park  
 

Ein Pflichttermin für alle Theaterfreunde ist schon seit Jahren das „Theater im Park“ von St. Ruprecht/Raab. 
Die schon seit 1975 bestehende Theatergruppe des FC-Donald hat es wieder einmal geschafft, den  
Geschmack des Publikums zu treffen, und leichte Unterhaltung als Abwechslung zum grauen Alltag zu  
bieten. Die Gruppe um Franz Deutsch, bestehend aus Ulla Deutsch, Roswitha Maurer, Melanie Wiener,  
Anita und Herbert Edlinger und Markus Hütter zeigte ihr ganzes Können. Die zahlreichen Besucher  
bedankten sich mit viel Applaus und Lob für das köstliche Theatervergnügen. 

Neue Raddressen  
 
Neu eingekleidet wurden die Radfahrer des FC-Donald St. Ruprecht/Raab. Die neuen Dressen wurden 
erstmalig bei den Vereinsmeisterschaften präsentiert. Die Radfahrer sind natürlich für den Rest der Saison 
zusätzlich motiviert und hoffen die bisherigen tollen Erfolge noch überbieten zu können. 
Ein Dankeschön an die Sponsoren: 
Printshop Bloder, Steirerkraft, Fink Maschinenputz,  
Toyota Kreimer, Raiffeisenbank St. Ruprecht/Raab,  
KLM Gastronomieservice, Schwarzl Beton,  
Lafarge Zement, Spar Pratscher, Cafe Azzurro,  
2-Rad Neffe, ASVÖ und Gru Sport. 

St.Ruprechter  
Gemeindenachrichten 3/2008 7 

 

 

Wissenswertes 

 
Ab September 2008 ist in der Steiermark für Eltern die Betreuung ihrer Kinder im Alter vom vollendeten  
3. Lebensjahr bis zum Eintritt der Schulpflicht kostenlos. 
(Die Schulpflicht beginnt mit dem auf die Vollendung des 6. Lebensjahres folgenden 1. September.)  
Diese bahnbrechende Neuerung bewirkt eine spürbare finanzielle Entlastung der Eltern und bringt die  
Steiermark im Bundesländervergleich an die erste Stelle. 
 

Für die Eltern der Kinder des Kindergartens der Gemeinden St. Ruprecht/Raab und Unterfladnitz bedeutet 
dies, dass ab sofort keine Beiträge mehr für den Kindergarten zu bezahlen sind. 
Die Beiträge für den Kindergartenbus werden nach wie vor eingehoben. 
 

Für den März des nächsten Jahres ist wieder eine Erhebung für die Einführung eines  
Ganztageskindergarten geplant. 
Ähnlich dem Halbtagskindergarten wird auch dieser bei Einhaltung gewisser Vorgaben gratis sein. 
Das Mittagessen ist von den Eltern zu bezahlen. 
Ein  Bustransfer wird für Ganztageskinder nur am Morgen angeboten. 
Am Nachmittag/Abend sind die Kinder abzuholen.  
Die Öffnungszeiten sind noch nicht fixiert, werden aber zwischen  
8 und 12 Stunden betragen.  
Obwohl die Umfrage erst im März stattfindet, können sich  
Interessenten für den Ganztagskindergarten bereits jetzt im  
Gemeindeamt St. Ruprecht/Raab  
(Nadine Thosold, Tel. 03178/2218-16) melden und unverbindlich  
vormerken lassen. 

Ab heuer gratis in den Kindergarten 

Entlastung bei Demenz 
Ein Projekt der Caritas gemeinsam mit  
der Österreichischen Alzheimergesellschaft zur  
Entlastung und Information von Angehörigen und  
Familien von Demenzerkrankten. 

 

Infoabende zum Thema Demenz  
für Betroffene und Interessierte 

 
Demenz – was ist das? Woran erkenne ich eine Demenz? 

Wie gehe ich mit schwierigen Verhaltensweisen, z.B. Aggression, um?  
Welche Hilfsmittel und Entlastungsangebote gibt es? 

 
„Sie/Er ist verwirrt“ hört man oft. Demenz ist aber keine normale Alterserscheinung, sondern eine  
Krankheit. Das Wissen über die Besonderheiten der Krankheit und Tipps für den Umgang damit, können 
entscheidend zur Entlastung von Betroffenen und Angehörigen beitragen. Aber auch die  
Gesprächsführung mit Menschen, die an Demenz erkrankt sind, kann einfacher werden, wenn man das 
Krankheitsbild kennt. An Demenz erkrankte Menschen neigen oft dazu, sich zurückzuziehen.  
Gerade da ist es wichtig, dass soziale Kontakte aufrechterhalten und gepflegt werden. 
 

Dienstag, 14. Oktober 2008, 19.30 Uhr 
Sitzungssaal der Gemeinde St. Ruprecht 

 
Vortragende:  Barbara Glettler ( DGKS) 
                       Tel.: 0676/ 880 15 427 
                       barbara.glettler@caritas-steiermark.at 

Die Teilnahme an den Informationsabenden  
ist kostenlos.  
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 Unsere Kleinen 

Dem St. Ruprechter Verein Formation 88 ist es gelungen, die Rock’n’Roll Weltmeisterschaft heuer – 2008 – 
nach Österreich zu holen. Die weltbesten Rock’n’Roll Akrobaten treffen sich am Samstag, dem  
6. Dezember in der Stadthalle Graz und präsentieren dem Publikum das Ergebnis ihres harten Trainings:  
Hochwertiges tänzerisches Können kombiniert mit spektakulären Akrobatik-Figuren. 
 

Antreten zu diesem großen Ereignis werden mehr als 50 Tanzpaare aus über 25 Nationen.  
Die Top-Nationen in dieser relativ jungen Sportart sind Frankreich, Russland, Schweiz, Deutschland,  
Kroatien, Polen, Ungarn und auch Österreich.  
  
Für die Weltmeisterschaft muss sich jedes Tanzpaar in nationalen und internationalen Turnieren einer  
Qualifikation stellen, um sein Land bei diesem Ereignis vertreten zu dürfen. Neben den Top 10 der  
Weltrangliste hat jede Nation die Möglichkeit, 3 Paare zu nominieren. Der Rock’n’Roll Club Formation 88, 
der die Weltmeisterschaft ausrichtet, hat zudem die Möglichkeit eine „Wild Card“ zu vergeben und kann  
somit einem zusätzlichen Paar, die Chance dabei zu sein, ermöglichen. 
Dem Publikum sei versichert, dass sie die besten Rock’n’Roll  
Akrobaten erleben werden, die der internationalen Jury und vor  
allem den Zusehern ihr perfekt choreographiertes Programm zu 
modernen Rock’n’Roll Rhythmen in 2 Teilen präsentieren.  
In der Fußtechnikrunde rückt das tänzerische,  zum Rhythmus und 
Sound choreographierte, Programm in den Mittelpunkt.  
Da keine Akrobatikfiguren erlaubt sind, beeindrucken die Paare mit 
präzisem, synchronem und harmonischem Tanz.  
 

In der Königsdisziplin – der Akrobatik –zeigen die Paare in einem  
dynamisch choreographierten Tanz spektakuläre Figuren wobei 
hier dem Schwierigkeitsgrad keine Grenzen mehr gesetzt sind.  
Die Paare zeigen atemberaubende Elemente, fliegende Damen im 
4/4-Takt, wie es sich die Gründer dieser Musikrichtung kaum  
vorstellen konnten. 
 

Die derzeit amtierenden Weltmeister Maurizio MANDORINO - 
Jade MANDORINO aus der Schweiz, sowie die Sieger der World 
Masters Series 2007 Neven IVIC und Ivana MIHALIC aus  
Kroatien, werden wir am 06. Dezember in der Grazer Stadthalle 
begrüßen und bestaunen können. Sie tanzen, wie weitere 50  
Paare aus aller Welt und der österreichische Spitze – Rene  
TAUMBERGER & Valerie EDER, Horst NOLL & Anna 
KRONSTEINER– um den heißbegehrten Titel „WORLD CHAMPI-
ON“.  
 

Unsere Lokal Matadore und steirischen Meister – Martin Pfeiffer und Gertraud Leitner, werden bei dieser 
Großveranstaltung verletzungsbedingt leider nicht am Start stehen. Wolfgang REITBAUER & Isabella 
VORABER, von der Formation 88, sind erst kürzlich in die A-Klasse aufgestiegen, sie haben jedoch sehr 
gute Chancen in der Herbst-Turniersaison die Qualifikation für die WM noch zu erreichen.   
 

Als ein weiteres Highlight an diesem Abend werden unsere Gäste auch die jungen und jüngsten Talente 
des Rock’n’Rolls sehen können. Parallel zur WM wird auch ein nationales Schüler und Jugend Turnier  
stattfinden, bei dem die österreischischen Kinder- und Jugendpaare auf „der Showbühne der Weltmeister“ 
ihr Können präsentieren – und zeigen was tänzerisch und akrobatisch bereits in ihnen steckt.  
 
ORF-Sportreporter Edi Finger jun. wird gemeinsam mit der Rock’n’Roll Expertin Manuela Gollner ebenso 
charmant wie unterhaltsam durch den Abend führen.  
Die Amadeus Award Gewinnerin 2007 – Valerie Sajdik – sorgt mit ihren Rockballaden für ein abgerundetes 
Ambiente. 
 

Unter dem Motto „Enjoy a special night“ freut sich die Formation 88 Sie in der Grazer Stadthalle begrüßen              
zu dürfen. St.Ruprechter  
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 Bericht 

Ehrung des 1. Bürgermeister aus Burgthann 
Georg Hirsch 

Die Partnerschaft zwischen Burgthann und St. Ruprecht a.d.Raab feiert im 
nächsten Jahr ihren 15jährigen Bestand. Georg Hirsch und Ludwig Bloder  
waren die Botschafter, die die Partnerschaft zwischen unseren Gemeinden zu 
ihrem eigenen Anliegen gemacht haben. 
Die Partnerschaft unserer beiden Gemeinden ist ein wichtiger Teil unseres 
kommunalen Alltages geworden. 
Wir haben bei gegenseitigen Besuchen das Gefühl, gute alte Bekannte zu  
treffen und vertraute Stätten wieder zu sehen. So bekommt Globalisierung auf 
einmal ein menschliches Antlitz. 

Nachdem der 1. Bürgermeister unserer Partnergemeinde 
Burgthann, Georg Hirsch, in den verdienten Ruhestand 
ging, wurde er vielfach geehrt.  
Die Abschiedsfeierlichkeiten zogen sich über Monate quer 
durch Deutschland und Österreich. 
 

Am 30. Mai verlieh sein Nachfolger, 1. Bürgermeister 
Heinz Meyer das Ehrenbürgerrecht und die  
Ehrenbezeichnung Altbürgermeister an Georg Hirsch und 
vollzog damit einen einstimmigen Beschluss des  
Gemeinderates.  

Georg Hirsch war es seit seinem Dienstantritt 1984 gelungen, 
die Gemeinde Burgthann zu einer modernen Kommune  
auszubauen. Mit großem Engagement und Tatkraft, sowie  
persönlichem Einsatz, setzte Bürgermeister Georg Hirsch seine 
Schwerpunkte in allen kommunalpolitisch wichtigen Bereichen. 
Deshalb zeichnete Bayerns Innenminister Dr. Joachim  
Herrmann, Georg Hirsch mit der Kommunalen Verdienstmedaille 
in Silber, einer der höchsten Auszeichnungen, welche für  
Kommunalpolitiker vergeben werden, aus. 

Auch die Gemeinde St. Ruprecht a.d.Raab ehrte Georg Hirsch und 
verlieh ihm im April 2008 mit einstimmigen Beschluss des  
Gemeinderats den Ehrenring der Marktgemeinde St. Ruprecht 
a.d.Raab. Ich möchte mich auf diesem Weg nochmals bei Georg 
Hirsch für seine Freundschaft, die er St. Ruprecht a.d.Raab immer 
entgegengebracht hat, bedanken und ihm mitteilen, dass er bei uns 
ein immer gern gesehener Ehrengast sein wird. 
 
Ich glaube, wir haben auch mit seinem Nachfolger, dem  
1. Bürgermeister Heinz Meyer, ein sehr gutes Verhältnis und so soll 
unserer Partnerschaft so wie in der Urkunde erwähnt, die  
Verbundenheit beider Gemeinden und deren Einwohner auf  
immerwährende Zeiten besiegeln und fördern und sei dem  
gegenseitigen Verständnis, dem Frieden und der Freundschaft  
gewidmet. 
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Raiffeisenbank 
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Dankeschön! 
 

Die Familie Gottfried Fink und Fritz Strobl möchten angesichts des schweren Mopedunfalls von  
Christian und Friedrich, am 18. August 2008 für die gesetzten Soforthilfsmaßnahmen, wie Alarmierung 
der Einsatzkräfte sowie Beistand und Betreuung der Verletzten unmittelbar nach dem Unfall, folgenden  
Personen ein herzliches Dankeschön aussprechen: 
Franz und Monika Bloder, Richard Bloder, Sepp Fladerer und Matthias Herbst. 
Die Buben sind am besten Weg zur Genesung! 

 Anzeigen 

1Monatskarte 
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 Anzeige 

Neu ab Herbst 2008: Entsorgung alter Hagelschutznetze 
 

Ab Herbst starten wir mit der Übernahme aller Hagelschutznetze von den Obstbauern unserer Region. 
Die geordnete Übernahme wird in unseren Standorten Unterfladnitz und Markt Hartmannsdorf stattfinden.  
Dieses Projekt ist gerade im Anlaufen, die Details können Sie in Kürze direkt in den  o.a. Standorten erfahren.  
Wir kümmern uns um eine umweltschonende Entsorgung und entlasten somit wiederum das Müllbudget Ihrer  
Gemeinde. 

ALMLAND, reg. Gen.m.b.H. 
A-8160 Weiz, Marburger Straße 51 
www.almland.at  

Für weitere Informationen seht unser 
Herr Ing. Pfummerl (Tel. 03172/2501-214, Fax 03172/2501-814, i.pfummerl@landring.at) und 
Herr Peter Wiener (Tel. 03172/2501-218, Fax 03172/2501-818, p.wiener@landring.at) gerne zur Verfügung. 
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 Willkommen bei der Tankstelle im Ort ! 
Tanken Sie auf – bei uns günstiger!    

Wir führen ausnahmslos Markentreibstoffe.  
Durch gezielte Preiskalkulationen und mit dem Bonuskarten-Nachlass tanken Sie bei uns garantiert günstiger!   

Tanken und gewinnen mit der Bonuskarte!  
Jeden Monat verlosen wir:  

1 Buffet-Frühstück! 

  Bonuskarte 2 ct. pro Liter Sofort-Nachlass bei Barzahlung auf alle Treibstoffe 
Bonuskarte bei der Tankstelle beantragen und schon wird jede Tankung registriert 

 
Jeden 1. Montag im Monat ermitteln wir anhand der Computeraufzeichnungen den fleißigsten Tanker. -     

 
Als Belohnung gibt es ein Gratis-Buffetfrühstück! 

 
Im neu gestalteten Glashaus unseres Garten Hotel Ochensberger werden wir  

den Gewinner  oder die Gewinnerin verwöhnen. 
 

Anzeigen 

 

�� für Kinder ab 4 Jahren 
�� für Anfänger gibt es ein Probemonat 

Auf Euer Kommen freut sich  
Ursula Gmoser 

� Tel.: 0 31 12 / 37 90 
oder: 0664 / 36 67 396 

URSULA GMOSER 
Kaltenbrunn 29a 
Tel.: 0 31 12 / 37 90  
0664 / 36 67 396 
 
Gerade in unseren Tagen, wo die Kinder soviel Zeit 
mit „Stillsitzen“ verbringen und immer mehr  
Haltungsschäden auftreten, ist es besonders  
notwendig mit funktionell richtigen Übungen die  
körperliche Kondition zu verbessern. 
Ihrer Entwicklung angepasst, lernen die Kinder die 
Bewegungsmöglichkeiten ihres Körpers kennen. 
Dadurch werden Selbstvertrauen,  
Gemeinschaftssinn und Kreativität gefördert. 

Anmeldetermine für 2008/2009 
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 Gesundheit 

Moderator: 
Durch das Programm  

führt Sie   
ARNULF PRASCH 

 

 
������������������������������������������� 

 
BENEFIZ-VERANSTALTUNG 
ZUGUNSTEN DES VEREINES 

„HILFE FÜR DAS HERZKRANKE KIND“ 
 

������������������������������������������ 
 

07.Nov. 2008, BEGINN: 20 UHR 
Schwarzl-Freizeitzentrum Unterpremstätten 
 

FÜR DEN GUTEN ZWECK HABEN SICH ZUR VERFÜGUNG GESTELLT: 

                                                       � Die Aufgeiger 
   � Claus Marcus 
   � Die Edlseer 
   � Die Freiberger 
   � Michael Stern 
   � Nina Stern 
    �  Simone 

Vorverkauf  €   8.-  
Abendkasse € 10.- 

Der Reinerlös dieser Veranstaltung 
fließt zur Gänze dem Verein 

„Hilfe für das herzkranke 
Kind“ (Univ.-Kinderklinik Graz) zu. 

Internet Adresse: www.kinderkardiologie-graz.at 

      Auskunft  sowie    Kartenvorbestellung  unter   der   Tel.Nr. 
0664/2337142 möglich. 
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 Firmenportrait/Bericht 

Die Messtechnik Schaller GmbH hat durch jahrzehntelange Erfahrung und unter ständiger  
Weiterentwicklung eine ausgezeichnete Qualität in der Entwicklung und Herstellung von Luft– und  
Materialfeuchtemessgeräten für professionelle Anwendungen erreicht. Hauptanwendungsbereiche dafür 
sind: Klima, Umwelt, Lebensmittel, Bioenergie, Gebäude, Papier, Karton und Materialien  
verschiedenster Art. 
Mehr als 40.000 kundenspezifische Feuchtemessgeräte wurden produziert und weltweit an Industrie und 
Universitäten geliefert. 
 

Umfassendes Know-how auf höchstem Niveau ermöglicht es uns, auf allen Gebieten der  
Feuchtebestimmung unsere Kunden komplex und  
kompetent aus einer Hand zu betreuen. 

Neubau des Firmengebäudes der Schaller GmbH 
 
Die Schaller GmbH wurde 1995 von Max Schaller gegründet, 
um den Kunden im Bereich der Feuchtemessung qualitativ 
hochwertige und individuelle Lösungen auf diesem Gebiete 
anbieten zu können.  
Aufgrund der guten Geschäftsentwicklung wurde das jetzige 
Firmengebäude in Ludersdorf im Laufe der Zeit zu klein.  
Die Mitarbeiterzahl erhöhte sich laufend, so dass schon seit 
längerer Zeit der Platz nicht mehr ausreichte. 
Während der Suche nach einem neuen Firmensitz wurde die 
Errichtung eines maßgeschneiderten Neubaus beschlossen. 
Die Grundstückswahl fiel eindeutig auf Winterdorf aufgrund der 
sehr schönen landschaftlichen und ruhigen Lage. 

Es besteht aus einem zweistöckigen Bürogebäude, einer Elektronik– und Feinmechanik-Werkstatt mit 
Labor, ausreichenden Lagerkapazitäten mit einer Gesamtfläche von 800m². 
Im Rahmen dieser Entwicklung bilden die neuen Räumlichkeiten  
einen adäquaten Rahmen für Produktpräsentationen und  
Kundenbetreuung. 

Ergebnis der Müllanalyse vom 21.08.2008 
 
Von den ca. 600 überprüften Restmülltonnen waren ca. 500 Tonnen voll, 80 nur zwischen 1/4 bis max. 
3/4 voll, und bei 12 Haushalten waren die Restmülltonnen so übervoll, dass sie vom Entsorger nicht  
mitgenommen werden konnten (Vorgabe: Der Deckel muss noch abschließen können.) 
 
Nur die extrem überfüllten Tonnen wurden einer genauen anonymisierten Müllanalyse unterzogen. 
Bei allen Tonnen war nicht der Restmüll der Grund für die Menge, sondern das fehlende Wissen, wo man 
Biomüll, Verpackung (Papier, Leicht, Metall, Glas), Alttextilien (Kleider, Schuhe) und Elektroschrott  
sammeln soll!! 
Es haben bereits mit den meisten der 12 Familien, klärende Gespräche stattgefunden und die übrigen 
werden hiermit nochmals gebeten, sich bei mir, (GR Thomas Matzer) unter der Tel.Nr.: 03178/3573 zu 
melden. 
 
Diese Bedarfserhebung bzw. Müllanalyse hat wiederum bewiesen, dass es sich mit dem  
vorgeschriebenen Volumen gut ausgeht und wir in St. Ruprecht/Raab auf dem richtigen Weg sind. 
Jede/r, der nicht mit seinem vorgeschriebenen Restmüllvolumen auskommt, erhält von mir persönlich die 
Müllgebühr für ein Jahr bezahlt, wenn es sich um Restmüll handelt! (Ausnahmen: Wegwerfwindeln - diese 
kommen, verpackt in Windelsäcken ins ASZ und bei Asche ist eine kontrollierte Übernahme bei der  
Kompostieranlage Hofer möglich.) 
 
Thomas Matzer 
Obmann des Umweltausschusses 


